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Dem Schweigen zuhören

Magdalena Hürten

Die Bedeutung des Konzepts der epistemic injustice 
für die Forschung zu Missbrauch an 
erwachsenen Frauen in der katholischen Kirche

Fallstudie zu Missbrauch in der Gründungsgeschichte 
der St. Franziskusschwestern Vierzehnheiligen

Der vorliegende Band geht den unheilvollen Verbindungen 
von Religion, Geschlecht und Körper im Missbrauch von 
erwachsenen Frauen im Raum der katholischen Kirche nach. 
Die Autorin untersucht Missbrauchsfälle, die der Gründer 
der St. Franziskusschwestern Vierzehnheiligen Ende des 
19. Jahrhunderts unter anderem an Mitgliedern der neuen 
Gemeinschaft beging. Dabei erweist sich das Konzept der 

„epistemic injustice“ von Miranda Fricker als ein wichtiger 
hermeneutischer Schlüssel, um die Möglichkeiten und Gren­
zen des Sprechens über den Missbrauch auszuloten. Das 
Buch analysiert, welche Auswirkungen das (unterdrückte) 
Wissen über die Vorfälle bis in die Gegenwart hinein haben, 
und welche Faktoren eine Aufarbeitung verhinderten.
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Dem Schweigen zuhören

Magdalena Hürten

Die Bedeutung des Konzepts der epistemic injustice 
für die Forschung zu Missbrauch an 
erwachsenen Frauen in der katholischen Kirche

Fallstudie zu Missbrauch in der Gründungsgeschichte 
der St. Franziskusschwestern Vierzehnheiligen

This volume explores the sinister connections between 
religion, gender and the body in the abuse of adult women 
in the Catholic Church. The author investigates cases of 
abuse committed by the founder of the St. Franziskus­
schwestern Vierzehnheiligen against members of the ne 
xommunity, among others, at the end of the 19th century. 

Miranda Fricker‘s concept of “epistemic injustice” is an 
important hermeneutical key to exploring the possibilities 
and limits of talking about abuse. The book analyzes how 
the (suppressed) knowledge about the incidents shaped 
the community right up to the present day and which factors 
prevented the incidents from being addressed.


